
DenkZeit – Weil es Zeit zu denken ist
05.11.2018, 08:48 | Wissenschaft, Forschung, Bildung

Pressemitteilung von: DenkZeit

 

DenkZeit - ab sofort unter www.denkzeit.net im Internet abrufbar

Ein Online-Magazin, drei Sprachen, Autoren und Autorinnen von mehr als drei Kontinenten. Am 1. November ist das
internationale Online-Magazin DenkZeit an den Start gegangen. Es hat sich zum Ziel gesetzt, Plattform für professionelle
Autoren und noch unentdeckte Talente weltweit zu werden.

Omnia tempus habent et suis spatiis transeunt universa sub caelo – Alles hat seine Zeit, und alles Vornehmen unter dem
Himmel hat seine Stunde. Dass sich das Projekt DenkZeit mit Omnia tempus habent einen lateinischen Wahlspruch auf
die Fahnen geschrieben hat, ist kein Zufall. Man war auf der Suche nach einem Wahlspruch, der allen drei Online-
Magazinen DenkZeit, PonderingTime und PensaTiempo vorangestellt werden konnte, denn hinter allen drei Namen
verbirgt sich ein und dieselbe Mission: Ein Online-Magazin, das eine Brücke zwischen Europa und Süd- und
Nordamerika schlägt. Schon vom Start weg ist es der Redaktion gelungen, namhafte Autoren ebenso an Bord zu holen,
wie talentierte Neulinge. Wichtig ist allein, dass sie eine Geschichte zu erzählen haben und ihre unterschiedlichen, auch
kulturell bedingten Sichtweisen miteinbringen. Geschichten und Sichtweisen, die in einem auf den schnellen Klick
ausgerichteten Welt des Online-Journalismus sonst kaum noch Platz finden. Auch unter diesem Gesichtspunkt kann die
Wahl eines lateinischen Mottos gelesen werden, statt das die Wahl auf ein Motto im omnipräsenten Englisch fiel.

Kurz nach Mitternacht deutscher Zeit ging DenkZeit online, die jeweiligen Sprachausgaben sind seit dem unter
www.denkzeit.net, www.ponderingtime.net und www.pensatiempo.net abrufbar.

Während im Verlauf des Novembers noch einige Beiträge und Kolumnen erscheinen werden, widmet DenkZeit sich in
seiner ersten Schwerpunktausgabe dem Thema „Brücken“. Eine bunte Mischung aus Autoren und Autorinnen haben dazu
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ihre Beiträge beigesteuert. Sie alle betrachten Brücken auf ihre Weise.

Für die deutsche Ausgabe ist es der Redaktion gelungen, einige namhafte Autoren zu gewinnen. Wie etwa Silke Porath,
bekannt durch ihre Mops-Bücher aus dem GMEINER-Verlag, die in ihren Beiträgen und ihrer eigenen Kolumne eine
ganz andere Seite von sich zeigt. Ebenfalls mit an Bord sind die bekannten Autorinnen J. Monika Walter und Monika
Detering, die beide mit ihren Büchern eine treue Leserschaft gewonnen haben. Ab Dezember wird zudem die junge
österreichische Erotik-Autorin Maja Sifredi zum Team stoßen. Mit dabei ist aber natürlich auch Arthur Pahl, der
Lebenskünstler hat mit seinen Büchern über die Erlebnisse als Reiseleiter für Pilgereisen ebenfalls erfolgreiche
Veröffentlichungen vorzuweisen, und ist als Initiator und Herausgeber von DenkZeit die gute Seele des Projektes.

Wenn es sich DenkZeit auch zum Ziel gesetzt hat, jenseits des Clickbait-Journalismus zu veröffentlichen, packt das
Magazin jedoch auch heiße Eisen an. So wird etwa mit der Veröffentlichung des Schwerpunktthemas „Familie“ im
Januar 2019 eine Serie beginnen, die die Leidensgeschichte einer über Jahre von ihrem Stiefvater missbrauchten Frau
erzählt. Zudem hat Redaktionsleiter Thomas Matterne bereits mit seinem ersten Beitrag eine Diskussion mit Gustavo
Alfonso Quintana ausgelöst, dem renommierten Vertreter der Sterbehilfe in Kolumbien. Die Diskussion wird einer der
Schwerpunkte von DenkZeit im Dezember sein.

 

 

Portrait

Über DenkZeit
DenkZeit, das gleichzeitig als PonderingTime im Englischen und PensaTiempo im Spanischen erscheint, ist ein
internationales Online-Magazin, das Autoren über drei Kontinente hinweg zusammenbringt. Zu dem Autorenteam
gehören zahlreiche namhafte Autoren, aber auch engagierte Neulinge auf dem Feld. Wichtig ist allein, dass sie eine
Geschichte zu erzählen haben. Jeden Monat widmet sich das Magazin einem bestimmten Schwerpunktthema und
versammelt zahlreiche Autoren, die ebenso zahlreiche Sichtweisen einbringen. Daneben liegt ein weiterer Schwerpunkt
auf Kolumnen bekannter Autoren.

Die Autoren aus Europa, Süd- und Nordamerika sprechen unterschiedliche Sprachen und bringen ihre unterschiedlichen
kulturellen Hintergründe in das Online-Magazin mit ein. Doch jeder ihrer Beiträge erscheint gleichzeitig in den drei
Hauptsprachen des Magazins, Deutsch, Englisch und Spanisch. Es ist eines der erklärten Ziele des Projektes, mit seinem
internationalen Team eine Brücke über den Atlantik hinweg zu schlagen.
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